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Ausschreibung von Schulratsstellen 

 
Bekanntmachung des Bayerischen Staatsministeriums 

für Unterricht und Kultus 

vom 16. September 2009 
Az.: IV.3-5 P 7001.1.1-4.39 483  

 
Die Stelle eines weiteren Schulrats bei dem Staatli-
chen Schulamt im Landkreis Aichach-Friedberg 
wird zur Bewerbung für Lehrer und Lehrerinnen an 
Volksschulen ausgeschrieben. Es sollen sich Schul-
aufsichtsbeamte / Schulaufsichtsbeamtinnen oder 
Beamte / Beamtinnen bewerben, die die Vorausset-
zungen für die Zulassung zur Laufbahn des Schul-
aufsichtsdienstes der Volksschulen nach  § 1 der 
Verordnung vom 11. Mai 1983 (GVBl S. 385), 
geändert durch Verordnung vom 30. April 2003 
(GVBl S. 349) – mindestens vierjährige Bewährung 
grundsätzlich in einem Amt der Besoldungsgruppe 
A 13 oder höher – erfüllen. 
 
Es wird erwartet, dass der Beamte / die Beamtin 
Wohnung am Dienstort selbst oder in angemessener 
Nähe nimmt. 
 
Das Staatsministerium für Unterricht und Kultus 
strebt eine Erhöhung des Frauenanteils am Schul-
aufsichtspersonal an. Frauen werden deshalb be-
sonders aufgefordert, sich zu bewerben.  
 
Schwerbehinderte werden bei ansonsten gleicher 
Eignung bevorzugt berücksichtigt. 
 
Der bisherige Inhaber der Stelle war als ständiger 
Vertreter des fachlichen Leiters des Staatlichen 
Schulamts im Landkreis Aichach-Friedberg in die 
BesGr. A 15 eingereiht. Der neue Stellvertreter 
wird von der Regierung von Schwaben nach Beset-
zung der Stelle gemäß § 5 Abs. 2 der 8. AV-
VoSchG bestellt.  
 
Der Termin für die Einreichung der Bewerbungen 
wird im Amtlichen Schulanzeiger der Regierung 
von Schwaben veröffentlicht. 
 

E r h a r d 
Ministerialdirektor 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Offene Stellen 

 
Stellenausschreibungen im  

deutschen Auslandsschulwesen 

 
Die folgenden Stellen für Schulleiterinnen oder 
Schulleiter sind zu besetzen: 
 
1.  Deutsche Evangelische Oberschule Kairo, 

Ägypten 
 

Arbeitsbeginn: 1. August 2010 
Ende der Bewerbungsfrist: 30. November 2009 
 
Zweisprachige Schule mit integriertem Unter-
richtsprogramm und bikulturellem Schulziel 
Klassenstufen: 1 bis 12 
Schülerzahl: 1062 
Reifeprüfung 
 
Qualifikation 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
BesGr. A 15 / A 16  bzw. die entsprechenden 
Entgeltgruppen des TV-L, Tarifgebiet Ost  
 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind er-
wünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit kulturellen Einrichtungen im Gastland wird 
erwartet. 
 

2.  Deutsche Internationale Schule Jakarta  
 

Arbeitsbeginn: 1. August 2010 
Ende der Bewerbungsfrist: 31. Oktober 2009 
 
Deutschsprachige Schule mit deutschem 
Schulziel 
Klassenstufen: 1 bis 12 
Schülerzahl: 201 
Reifeprüfung 
Abschlüsse der Sekundarstufe I 
 
Qualifikation  
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
BesGr. A 15 / A 16  bzw. die entsprechenden 
Entgeltgruppen des TV-L, Tarifgebiet Ost  
 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind er-
wünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit kulturellen Einrichtungen im Gastland wird 
erwartet. 
 

3.  Deutsche Schule Mexiko-Stadt (La Herra-
dura-West), Mexiko  

 
Arbeitsbeginn: 1. August 2010 
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Ende der Bewerbungsfrist: 31. Oktober 2009 
 
Zweisprachige Schule mit gegliedertem Unter-
richtsprogramm und bikulturellem Schulziel 
Klassenstufen: 1 bis 12 
Schülerzahl: ca. 700 
Deutsche Allgemeine Hochschulreife im Auf-
bau 
Sekundarschulabschluss des Landes im Aufbau 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
 
Qualifikation  
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
BesGr. A 15 / A 16 bzw. die entsprechenden 
Entgeltgruppen des TV-L, Tarifgebiet Ost  
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind er-
wünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit 
mit kulturellen Einrichtungen im Gastland wird 
erwartet. 

 
 
Bewerbungsverfahren für alle Stellen 
 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet 
unter der Internet-Adresse: 
www.auslandsschulwesen.de zur Verfügung. 
 
Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach 
auf dem Dienstweg über Heimatschulbehörde und 
Kultusministerium / Senatsverwaltung des Landes 
an das Bundesverwaltungsamt  Zentralstelle für 
das Auslandsschulwesen (ZfA)  zu richten.  
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterla-
gen ist gleichzeitig an das im Kultusministerium 
des Landes zuständige Mitglied des Bund-Länder-
Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland 
(BLASchA), Herrn MR Thomas Mayer, Ref. I.6, zu 
senden. 
Um direkte Übersendung einer Durchschrift des 
Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Frage-
bogens und eines Lebenslaufs an die ZfA (als Vor-
abinformation) wird gebeten. 
 
Die Bewerbung kann nur berücksichtigt werden, 
wenn sie auf dem Dienstweg spätestens vier Wo-
chen nach Ende der Bewerbungsfrist vorliegt. Die 
ZfA entscheidet über Förderung der Stelle aus 
Bundesmitteln (Vermittlung). Eine Vermittlung ist 
nur möglich, wenn ein Versorgungszuschlag nicht 
erhoben wird. 
 
Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der 
Ausschreibung angegebene Besoldungs- / Entgelt-
gruppe innehaben. Soweit Bewerberinnen und Be-
werber diese Voraussetzungen noch nicht erfüllen, 
sind im Ausnahmefall Bewerbungen auch dann 
möglich, wenn Tätigkeiten längerfristig und erfolg-
reich wahrgenommen wurden, die im Inland zur 
Einweisung in die ausgeschriebene Besoldungs-
gruppe bzw. zur Eingruppierung in die vergleichba-
re Entgeltgruppe führen können. Hierzu ist eine 

ausdrückliche Empfehlung für die Tätigkeit als 
Schulleiterin oder Schulleiter im Ausland durch den 
Dienstherrn erforderlich.  
 
Sofern sich Bewerberinnen und Bewerber höherer 
Besoldungs- / Entgeltgruppen auf eine Schulleiter-
stelle bewerben, ist für eine Vermittlung neben der 
Zustimmung des beurlaubenden Landes das Einver-
ständnis der Bewerberin oder des Bewerbers zur 
Gewährung der Zuwendungen auf Basis der für die 
Schulleiterstelle ausgeschriebenen (niedrigeren) 
Besoldungs- / Entgeltgruppe erforderlich. 
 
Bitte beachten Sie im Einzelnen die jeweils gülti-
gen Verfahrenswege und Bewerbungsmodalitäten 
Ihres Bundeslandes. 
 
 
 
 

* 
 
 
 
 
Die folgende Stelle für Schulleiterinnen oder 
Schulleiter ist zu besetzen: 
 
Talitha Kumi College, Beit Jala, Palästinensi-
sche Gebiete 
 
Arbeitsbeginn: 1. Oktober 2010 / 1. November 

2010 
Ende der Bewerbungsfrist: 30. November 2009 
 
Integrierte Begegnungsschule mit bikulturellem 
Schulziel 
Klassenstufen: 1 bis 12  
Schülerzahl: ca. 700 
Deutsches Sprachdiplom der KMK 
Landeseigene HZB 
Deutsche Internationale Abiturprüfung (DIAP) in 
Planung 
 
Qualifikation 
Lehrbefähigung für die Sekundarstufen I und II 
BesGr. A 15 / A 16  bzw. die entsprechenden Ent-
geltgruppen des TV-L, Tarifgebiet Ost  
 
Gute Englischkenntnisse sind erforderlich. 
 
Erfahrungen im Auslandsschuldienst sind er-
wünscht. Die Bereitschaft zur Zusammenarbeit mit 
kulturellen Einrichtungen im Gastland wird erwar-
tet. 
 
Bewerbungsverfahren 
Fragebögen für die Bewerbung stehen im Internet 
unter der Internet-Adresse: 
www.auslandsschulwesen.de  
zur Verfügung. 
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Die Bewerbung ist möglichst umgehend zweifach 
auf dem Dienstweg über Heimatschulbehörde und 
Kultusministerium / Senatsverwaltung des Landes 
an das Bundesverwaltungsamt  Zentralstelle für 
das Auslandsschulwesen (ZfA)  zu richten.  
 
Eine weitere Ausfertigung der Bewerbungsunterla-
gen ist gleichzeitig an das im Kultusministerium 
des Landes zuständige Mitglied des Bund-Länder-
Ausschusses für schulische Arbeit im Ausland 
(BLASchA), Herrn MR Thomas Mayer, Ref. I.6, zu 
senden. 
Um direkte Übersendung einer Durchschrift des 
Bewerbungsschreibens, eines ausgefüllten Frage-
bogens und eines Lebenslaufs an die ZfA (als Vor-
abinformation) wird gebeten. 
 
Die Bewerbung kann nur berücksichtigt werden, 
wenn sie auf dem Dienstweg spätestens vier Wo-
chen nach Ende der Bewerbungsfrist vorliegt. Die 
ZfA entscheidet über Förderung der Stelle aus 
Bundesmitteln (Vermittlung). Eine Vermittlung ist 
nur möglich, wenn ein Versorgungszuschlag nicht 
erhoben wird. 

Bewerberinnen und Bewerber müssen die in der 
Ausschreibung angegebene Besoldungs- / Entgelt-
gruppe innehaben. Soweit Bewerberinnen und Be-
werber diese Voraussetzungen noch nicht erfüllen, 
sind im Ausnahmefall Bewerbungen auch dann 
möglich, wenn Tätigkeiten längerfristig und erfolg-
reich wahrgenommen wurden, die im Inland zur 
Einweisung in die ausgeschriebene Besoldungs-
gruppe bzw. zur Eingruppierung in die vergleichba-
re Entgeltgruppe führen können. Hierzu ist eine 
ausdrückliche Empfehlung für die Tätigkeit als 
Schulleiterin oder Schulleiter im Ausland durch den 
Dienstherrn erforderlich.  
 
Sofern sich Bewerberinnen und Bewerber höherer 
Besoldungs- / Entgeltgruppen auf eine Schulleiter-
stelle bewerben, ist für eine Vermittlung neben der 
Zustimmung des beurlaubenden Landes das Einver-
ständnis der Bewerberin oder des Bewerbers zur 
Gewährung der Zuwendungen auf Basis der für die 
Schulleiterstelle ausgeschriebenen (niedrigeren) 
Besoldungs- / Entgeltgruppe erforderlich. Bitte be-
achten Sie im Einzelnen die jeweils gültigen Ver-
fahrenswege und Bewerbungsmodalitäten Ihres 
Bundeslandes. 
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